
Die Delphi-Oberfläche, auch genannt: Integrierte Entwicklungsumgebung (Abkürzung: IDE, von engl. integrated development environment),
siehe http://de.wikipedia.org/wiki/Integrierte_Entwicklungsumgebung.

Button-Komponente

Anmerkung:
Jede Komponente ist ein Objekt. Man 

könnte also auch bspw. Button-Objekt sagen.

Anmerkung:
Wechsel zwischen Formular 
und Quelltext-Editor mit F12
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Anmerkung:
Dieser Zustand der Delphi-IDE zur 

Erstellung eines Delphi-Programms 
heißt Entwicklungsumgebung.

Startet man das Programm zu Test-
zwecken mit dem Start-Button, ge-

langt man in die Laufzeitumgebung.


